
P f l e g e a s s i s t e n z  A u s b i l d u n g

Pflegeassistenz-
Ausbildung

in Form der
Teilzeitausbildung

Heimhilfe-Abschluss
nach 6 Monaten möglich!

St. Pölten
22. April 2021 - 20. Oktober 2022

Baden
17. Mai 2021 - 18. Oktober 2022

Information / Kontakt

Unsere Schulungen finden auch nach Vereinbarung
mit Organisationen und Einrichtungen individuell
geplant statt.

Alle Informationen zu unserem Aus-, Fort- und
Weiterbildungsprogramm finden Sie auch auf
unserer Homepage.

Gerne beraten wir Sie auch telefonisch!

0664/143 27 96
office@isl-akademie-noe.at
www.isl-akademie-noe.at

Besuchen Sie uns bei

Frühjahr 2020

Individualität – Selbstbestimmung – Lebensqualität

I S L - A k a d e m i e  N Ö
3100 St. Pölten, Wiener Str. 213/1 - Telefon: 02742/89 1 46

2500 Baden, Hauptplatz 9-13/3/4 - Telefon: 0664/884 34 234
3572 St. Leonhard am Hornerwald 61 – Telefon: 0664/886 79 828

 E-Mail: office@isl-akademie-noe.at

Verein zur Förderung guter Pflege und Betreuung
Bank: Hypo NÖ - IBAN AT03 5300 0037 5591 0308 - BIC HYPNATWW -

ZVR: 499743724 -

Unterlagen

Folgende Unterlagen (Kopien) sind nach der
Anmeldung an die Akademieleitung zu senden:

■ Lebenslauf / Passfoto
■ Staatsbürgerschaftsnachweis
      oder Reisepass
■ Geburtsurkunde und Meldezettel
■ Schulabschlusszeugnis
     (9 Schulstufen notwendig)
■ ev. Berufsabschlusszeugnis
■ ev. vorhandene Dienstzeugnisse
■ E-Card
■ Ärztliche Bestätigung (max. 4 Wochen alt)
■ Strafregisterbescheinigung
 (max. 3 Monate alt)
■ Aufnahmegesprächsgebühr € 30,00

Abgabe bis spätestens 2 Wochen vor
Lehrgangsbeginn.

Über die Aufnahme entscheidet die Aufnahmekommission
nach erfolgreicher Absolvierung

■ des schriftlichen Aufnahmetests und
■ des Aufnahmegespräches.

Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten

Gerne beraten wir Sie über mögliche Förderungen
bzw. Finanzierungsmöglichkeiten für Aus- und
Fortbildungen.
Die ISL-Akademie NÖ ist eine von der Zertifizierungs-
stelle für Aus- und  Weiterbildungsanbieter für das
Land NÖ zertifizierte Ausbildungseinrichtung für
Erwachsenenbildung.
Dadurch besteht die Möglichkeit einer teilweisen
Rückerstattung der Kurskosten.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
www.noel.gv.at/bildungsfoerderung
(Bildungsförderung Land NÖ)



Individualität LebensqualitätSelbstbestimmung

Berufsbild
Pflegeassistenzberufe sind Gesundheits- und Kranken-
pflegeberufe zur Unterstützung von Angehörigen des
gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Kranken-
pflege sowie von Ärzten und Ärztinnen. Die Pflege-
assistenzberufe umfassen die Durchführung der ihnen
nach Beurteilung durch Angehörige des gehobenen
Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege im
Rahmen des Pflegeprozesses übertragenen Aufgaben
und Tätigkeiten in verschiedenen Pflege- und Be-
handlungssituationen bei Menschen aller Altersstufen
in mobilen, ambulanten, teilstationären und stationären
Versorgungsformen, sowie auf allen Versorgungsstufen.
Im Rahmen der medizinischen Diagnostik und Therapie
führen Pflegeassistenzberufe die ihnen von Ärzten und
Ärztinnen übertragenen oder von Angehörigen des
gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Kranken-
pflege weiterübertragenen Maßnahmen durch.

Zielgruppe
Personen, die
■ die für die Erfüllung der Berufspflichten erforderliche
  gesundheitliche Eignung und Vertrauenswürdigkeit
 besitzen,
■ die die 9. Schulstufe erfolgreich absolviert haben,
 oder die Pflichschulabschluss-Prüfung gemäß Pflicht-
 schulabschluss-Prüfungsgesetz absolviert haben.
■ über die für die Berufsausübung notwendigen
 Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen.

Voraussetzung für diesen Beruf
■ Beherrschung der deutschen Sprache
 in Wort und Schrift
■ Abgeschlossene Schulbildung
■ Gesundheitliche und geistige Eignung
■ Interesse an dieser Tätigkeit
■ Guter Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen
■ Ausbildungs- und Lernbereitschaft
■ Fähigkeit zur Teamarbeit
■ Unbescholtenheit

Tätigkeitsbereiche

Die Durchführung von pflegerischen Maßnahmen sind (nur
nach Anordnung und unter Aufsicht des gehobenen
Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege), im
insbesonderen:

■  Assistenz beim Pflege-Assessment
■ Durchführung von Grundtechniken der Pflege
■ Durchführung von Grundtechniken der Mobilisation
■  Körperpflege und Ernährung
■  Krankenbeobachtung
■  prophylaktische Pflegemaßnahmen
■  Dokumentation der durchgeführten Pflegemaßnahmen
■  Pflege, Reinigung und Desinfektion von Behelfen

Im Rahmen der Mitarbeit bei therapeutischen und
diagnostischen Verrichtungen dürfen im Einzelfall nach
schriftlicher ärztlicher Anordnung und unter Aufsicht des
gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege
oder von Ärzten folgende Tätigkeiten durchgeführt werden:

■  Verabreichung von Arzneimitteln
■  Anlegen von Bandagen und Verbänden
■  Verabreichung von subkutanen Insulininjektionen und
 subkutanen Injektionen von blutgerinnungshemmenden
 Arzneimitteln
■ Blutentnahme aus der Kapillare zur Bestimmung des
 Blutzuckerspiegels mittels Teststreifen
■  Durchführung von Sonderernährung bei liegenden
 Magensonden
■  Krankenbeobachtung aus medizinischer Indikation,
 wie Messen von Blutdruck, Puls, Temperatur, Gewicht,
 Ausscheidungen, Bewusstseinslage und Atmung
■  Einfache Licht- und Wärmeanwendungen
■  Blutentnahme aus der Vene
■  Point of Care Tests (POC-Tests)

Ausbildungsdauer
Praktische Ausbildung (780 Stunden)
■ Akutpflege
 Im operativen oder im konservativen Fachbereich
 an einer Fachabteilung einer Krankenanstalt.
■ Langzeitpflege
 An Einrichtungen für stationäre Pflege.
■ Hauskrankenpflege
 Hauskrankenpflegeeinrichtungen.
■ Wahlpraktikum
    In Einrichtungen, die Gesundheitsdienste,
 Hauskrankenpflege oder soziale Dienste anbieten.

Theoretische Ausbildung (820 Stunden)
Unterrichtszeit:
In den ersten 5 Wochen finden ca. 2 ganze Schulungstage
pro Woche und ein Samstag statt, danach 14-tägiger
Unterricht.
St. Pölten: DO, FR bzw. DO, FR, SA
Baden: MO, DI bzw. MO, DI, SA

Kosten
Die Lehrgangsgebühr: € 6.490,00 inkl. Prüfungsgebühr
zzgl. anfallender Kosten für Fachliteratur

Die Lehrgangsgebühr  ist spätestens 3 Wochen
vor Kursbeginn auf das angeführte Konto einzuzahlen.

Abschluss
Kommissionelle Abschlussprüfung


